	50 Jahre Slavisches Seminar der Albert-Ludwigs-Universität Freiburg


Vorläufiges Programm 

des 9. Internationalen Paläoslavistentreffen in Freiburg im Breisgau, 

18.–21. Oktober 2012

Werthmannstr. 8/Rückgebäude, Sitzungsraum der Philologischen Fakultät

Donnerstag, 18. Oktober 2012

	Anreise der Konferenzteilnehmer

	19.00 Uhr Gemeinsames Abendessen im „Großen Meyerhof“, Grünwälderstr. 1 (im Zentrum Freiburgs)


Freitag, 19. Oktober 2012

	09.00.09.10 Uhr

Begrüßung und Eröffnung der Konferenz

	09.10-09.40 Uhr

Hans Rothe (Bonn):

Liturgische Hymnen als Literatur. Theologische Topoi

	09.40-10.10 Uhr

Dagmar Christians (Bonn):

Ansätze kommentierenden Übersetzens bei der Übertragung byzantinischer liturgischer Hymnen ins Slavische

	10.10-10.40 Uhr

Marcello Garziniti (Florenz):

Bibel und Exegese in der kyrillo-methodianischen Mission

	10.40-11.00 Uhr

Kaffeepause

	11.00-11.30 Uhr

Alexander Moldovan (Moskau):

O первоначальном составе сборника 13 слов Григория Богослова

	11.30-12.00 Uhr

Rainer Stichel (Münster):

Eine illustrierte Handschrift mit einem Teil der Bibelübersetzung des Novgoroder Erzbischofs Gennadij

	12.00-12.30 Uhr

Nikolaos Trunte (Bonn):

Wege der Apokalypse des Paulus in der Slavia Orthodoxa

	12.30-14.00 Uhr

Gemeinsames Mittagessen im MensaBistro

	14.00-14.30 Uhr

Lara Sels (Gent):

Towards a digital edition of the Bdinski Sbornik

	14.30-15.00 Uhr

Dieter Stern (Gent):

Die Vita des Abraham von Qidun – eine Revision der slavischen Zeugnisse und ihrer griechischen Quellen

	15.00-15.30 Uhr

Lora Taseva (Sofia/Bern):

Griechisch-slavische lexikalische Entsprechungen als attribuierendes Merkmal in Übersetzungen aus dem 14. Jh.

	15.30-16.00 Uhr

Sabine und Dieter Fahl

„Na utěšenije bratijam“. Das Schwanken zwischen Singular- und Pluralflexion bei Kollektiva im Serbisch-Kirchenslavischen des 14. Jahrhunderts

	16.00-16.20 Uhr

Kaffeepause

	16.20-16.50 Uhr

Yannis Kakridis (Bern):

Von ειπερ zu ponježe. Zur Wiedergabe polyphoner Rede in den Übersetzungen von Dečani 88

	16.50-17.20 Uhr

Roland Marti (Saarbrücken):

Altkirchenslavisch vertikal: Die Sprache der Akrosticha

	17.20-17.50 Uhr

Eva Pallasová (Brno/Freiburg):

Griechische Äquivalente der altkirchenslavischen Ausdrücke der Notwendigkeits- und Möglich​keitsmodalität


	19.00 Uhr Gemeinsames Abendessen im „Stadthotel Freiburg Kolping Hotel“, Karlstr. 7 


Samstag, 20. Oktober 2012

	09.00-09.30 Uhr

Christian Voß (Berlin):

Sprachkonzepte in transimperialen Räumen: Bosnien und Galizien im 17. Jahrhundert

	09.30-10.00 Uhr

Vittorio Tomelleri (Macerata):

Verkehrte Welt? Kirchenslavisch als Vorbild beim ersten ossetischen Buch (1798)

	10.00-10.30 Uhr

Francis Thomson (Antwerpen):

The Macarian Menologium. A survey with some frequently overlooked aspects

	10.30-10.50 Uhr

Kaffeepause

	10.50-11.20 Uhr

Marina Bobrik (Berlin):

Das Kirchenslavisch des Kommentierten Apostolos in den Großen Lesemenäen

	11.20-11.50 Uhr

Juliane Besters-Dilger (Freiburg):

Die Paulusbriefe im Apostolos der „Großen Lesemenäen“ und die ostslavische Tradition

	11.50-12.20 Uhr

Roman Krivko (Moskau):

Zum Wortschatz der altbulgarischen Übersetzung der Reden gegen die Arianer von Athanasius dem Großen: Am Material der Großen Lesemenäen des Metropoliten Makarij

	12.20-14.00 Uhr

Gemeinsames Mittagessen im MensaBistro

	14.00-14.30 Uhr

Ėmilija Šul'gina (Moskau):

Теория самодержавной власти в произведениях ВМЧ

	14.30-15.00 Uhr

Elena Serebrjakova (Moskau):

«Христианская Топография» Козмы Индикоплова в ВМЧ: особенности Софийской и Успенской редакций

	15.00-15.30 Uhr

Giorgio Ziffer (Udine):

Einige Grundzüge der Überlieferung der aksl. „Vita Constantini“

	15.30-15.50 Uhr

Kaffeepause

	15.50-16.20 Uhr

Natalia Kobyak (Moskau):

Корпус сочинений митрополита Фотия в ВМЧ

	16.20-16.50 Uhr

Achim Rabus (Freiburg) und Ruprecht von Waldenfels (Bern):

Neue Entwicklungen im Bereich der paläoslavistischen eHumanities (unter besonderer Berücksichtigung des VMČ-Korpus)

	16.50-17.20 Uhr

Irina Podtergera (Freiburg):

Der so genannte Relativische Anschluss als Interpunktionsproblem

	17.20-17.50

Abschlussdiskussion: Erfolge und Probleme der sprachhistorischen slavistischen Forschung in Europa. Forschungsprojekte, Forschungslücken, Defizite in der Forschungsförderung


19.00 Uhr Gemeinsames Abendessen
Sonntag, 21. Oktober 2012

	Abreise der Konferenzteilnehmer


Vortragsdauer: 20 Minuten, anschließend 10 Minuten Diskussion

